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Karlsruher
Intelligenz , und Wochen - Blatt .

Nro. 55 , Sonntag den 9. July 1826«

Mit Großherzvglich Badischem gnädigsten Privileg ! ».

Bekanntmachung .

Jedermann wird gewiß schon bemerkt haben , daß das Aurkebren der Abzugsgräbchen in den Hö¬

fen und Straßen eine Ausdünstung verursacht , die besonders in den heißen Sommertagen der Gesundheit

schädlich ist .
'

Es wird daher hiemit dir schon längst bestehende Verordnung erneuert , daß sowohl vor , besonder -

ober nach dem Kehren so lange in die Abzugsgräbchen auS denen in allen Höfen befindlichen Brunnen

Wasser gepumpt werde , bis die Rinnen vollkommen gereinigt sind. Hauptsächlich müssen aber diejenige .

Lenen das Kehren aufgetragen ist , darauf sehen , daß durch dasselbe das Straßenpflaster links und recht-

dee Grübchen nicht verunreinigt oder wenn dieses geschieht sogleich mit Wasser wieder abgeschwenkt werde .

Karlsruhe den 7. Juli » 826 .
Großherzogl » Pokizey - Direktion .

Bekanntmachungen .
l » ) Karlsruhe . sSchuldenliquidativn .s Die

Schneidermeister Johannes Scharpfi sch » Wiitwe
von hier hat zu Umgehung des Gantverfahrevs über
die Deriaffenschast ihres Ehemanns auf den Versuch
»ineS Borg - rmd Nachlaßvergleiches abgetragen .
Man hat diesem Gesuch » deferirr und Tagbaith zur
Liquidation der Schulde » auf Mittwoch den 26 . d.
9R . Vormittags 8 Uhr anbcraumt , wob . r sich fämmt-
lich» Gläubiger zu den Verhandlungen dahier einzu¬
finden haben , bei Vermeidung de - RechtsnachtheileS ,
daß bci dem Abschlüsse eine « Borg - und Nachlaß -

Vergleiches die Ausbleibenden nicht berücksichtigt , und
die -U- asse obne Rückstcht auf ihre Forderungen wird
v . rrhkitl werden . Im Falt aber kein Vergleich zu
Sraii ^ komme , wird gegen die , VerlassiN

'
chaftsmaffe

des Schneiders Johanne - Scharpf der förmliche
Connrrs erkannt » und b« sich nicht gemeldet haben
den Gläubiger von der Evncursmasse ausgefchlofferr
w . rden . Karlsruhe den 1 . Juli , zr6 .

Großh . Stadtamr .

Kauf - AntrZge .
fA) Karlsruhe . sHausversteigerung .s Mon -

tag den to . Juli d. I Vormittags iv Uhr wird auf
^" sseiriger Rarhskan lei das Kveisiöckigre Eckhaus de -
" »' stvrbenen Lammwirch « Kneidivg >n der verlän -
Lerz«n Kronenstrgße , neben Seifensieder Kiefer und
Kaufmann Knecht , mit Seiten » und Hintergebäude

und der ewigen Schildwirthschaftögerechtigkeit zum
goltnen Lamm versehen , wiederholt öffentlich vcrstei -

gert , wozu man die Licbhaber cinladet .
Karlsruhe den 26 . Juni 1826 .

Bürgermeisteramt und Sladtroth .
fr ) Karksrghe . sHausversteigerung .^ Zur

Versteigerung des ZimmergeseU Jakob Würbsschen
zwcistöckigten Hauses in der Akadcmiesiraße , »inseikS
neben Zimmergesill Wildenmann , und anderseits neben

Maurergesell Mayer sammt einstcckigtem Flügelge¬
bäude , Remis und Stallung hat man Termin auf
D -enstag den > 8 - Juli d . I . Vormittags 10 Ubr

auf tbsskiligcr Sradtrathskanzkei auberaumt , wozu
man die Liebhaber einladet .

Karlsruhe den 30 . Juni ] 8j6 .
Bürgermeisteramt und Stadlratb .

( > ) Karlsruhe . Versteigerung einer Laden -

Einrichtung .j Die Ladeneinrichtung in- dem Handels¬
mann Bür ge sehen Hause dabier , >velche für eine
Material - «der Specreywaacenhandlung sehr bequcm

sst , wird Mittwoch den >Y . d . Nachmittags 2 Uhr in

der Behausung selbst öffentlich gegen baare Zahlung
versteigert .

Darunter find Gegenstände , die wenn sich
'

Lieb¬
haber einsinden , Thetlw , ts ausgeboren werden können .

Karlsruhe den 7. Juli i8 * &-
Grofherzvgk . Stadt - 2lmtS - Revisorat

sr ) Karlsruhe . . sHausversteiqerung . s Di «
Erben des verstorbenen Hoffactor Jakob Hirsch ma »

chen hiermit bekannt , daß ihr Haus in de « Adler -



steaße Nro . ri . bis Mittwoch den , r . d . M . Noch ,

mittags 3 Uhr im Gasthaus ju,m König von Preußen

gegen billige Bedingungen zum 2 . und letztenmal
ohne Rakificationsvorbehglt versteigeit wird .

( , )., Ka rlsrubc . { Fabrniß - Versteigerung . ^
Mittwochs den , 2 . d . Bor - und Nachmittags wer .
den in der Schloßstraße im Haus Nro 14 zur ebe¬

nen Erde gegen baare Zahlung öff ntlich vcrstoi ,ert
werden : Silbergeschirr , Schreinwetk , Bettung ,
Küchengeschirr und sonstiger Hausralh .

Karlsruhe den 8 - Juli 1826 .

( > ) Karlsruhe . sOunqversteiqerung . ^ Don¬

nerstag den ro . d . M . Vormittags um 9 Uhr w : rd

auf der Schreibstube der unter ; ichnckcn Snttl . , im

Hause Nro . > 4 . im innern Zirkel brr s . v Pfcr -

drdünqer von der hiesigen und Gotksauer Garnison ,
auf ein Jahr lang , vom r . Augrst d I . bis Ende

Juli > 827 , öffentlich versteteert werben , wozu die

Eleigerungslielhaber eingeladen werden
Karlsruhe den 7 . Juli , 826 .

Das Regimcnksquait rmeister Amt des Garde 1
Cavallerie - 8ie aimfnt «.

Hamme « ,
pr Lieut . und RegmtSq .

(1 ) Mühlburq . sWi/thshansvecsteigerung . 1
Donnerstag den ez . d . Dl . Vormittags 8 Uhr ,
wird das in die Gantmasse des verstorbenen Gast¬
wirts , Christian S reger gehörige , an der Haupt¬
straße gelegene , mit ewiger Schildgerechtigkcit verse¬
hene zweistcckigte Gasthaus zur Stadt Karlsruhe , be¬
stehend , im untern Steck in einer grossen Stube ,
5 Nebenzimmer , Küche und Speisekammer , im vbern
Stock in einem Saal , 5 Nebenzimmer , einem ge-

räumigen Speicher , einer Scheuer , Stallung für 30
Pferde , einem geräumigen Hof , ungefähr 30 Nth .
Garten , mit Reben und Spalier angelegt , unter an¬
nehmbar . ,, Bedingungen öffentlich im Hause selbst
versteigert werden , wo die Bedingungen am Skeigc -
rungstag den Steigerer bekannt gemacht werden ,
jedoch bei i4tagigem Ratistcaiionsvorböball ; fremd «
Steigerer haben sich mit Vermögenszeugnissen auszu -
weiscn . Mühlburg den Z . Juli >8r6 .

Bürgermeisteramt .

( 2) Karlsruhe . sWcinvcisteigerung .1 Mitt¬
wochs den > 2 . Juli Vormittags 9 Uhr werden in dem
Kcil . r des Hauses N,o . 17 . in der Akademiestraße
nachstehende gute sehr rein gehaltene Weine , weiche
sich zu Boutei

'
Iler! - oder Dessertweinen eignen , Ohm

und Haldohmwciß an die Meistbietenden versteigert :
Ein Fuder Ungsteiner Traminer v . Jahr 28 ' y .

, , ditto , , , , Rießlinq , , , , 18,9 .
„ tut » Laufener Oberländer „ , , » 829 .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logis .- 2 ' erleibungen in Karlsruhe .

In der Durlacherthorstrasso in , Grenadier jst tnt
untern Stock ein Logis von zwei Zimmern , Küche »
und sonstigen B . qu . mltchkeiten zu vcrmiethen , und
kann enternder st gleich oder auf den 23 . Juli d . I .
bezogen werden .

Bey Scheeivcrmeister Krattknger in de«
Stcpbanienstrate Nro . 4 . ist im Hintergebäude ein
LvgG , best . hcnd in einer Stube , Kammer , Küche
und die dazu erforderliche, , Bequemlichkeiten auf den
23 Oclober zu beziehen .

In d . c Akabrniiestraße Rio . 20 . hei Schwert »
wirtl , Stahl send 3 schone Zimmer bis auf den 23 .
Okteb . r mit oder ohne Model zu vermielben .

In der Ka : lsstiüße „ ade bei dem Großherzogk .
Mün ^gebäutc neben WtttweStempf ist der mittlere
S -ock zu vermieih . n , er besieht in 7 Zimmern , 2
Atkcf und 2 Küchen nebst Speicherkammcrn , welches
auch zu zwei Theilen vermietbet weiden karn , und
im unte >n Stock eines mit Stube , zwei Kammern ,
Alkof , Küche und sonnige Bequemlichkeit , und sind
bis den 2z . Oktober zu beziehen , das Nähere ist bei
Schneidermeister Scherer in der Akademiestraße
Nro . 25 . zu erfragen .

In der Amalienstraße Nro . 8 - ist ein Zimmer
mit Bett und Möbel sogleich zu beziehen.

I » der neuen Krcnenstraße Nro . 25 . ist im
Mittlern Steck ein Logis , bestehend in 7 tapez rtcn

Zimmern , der größte Thcil davon heitzbar , 2 geräu¬
mige Küchen , -4 bis 6 tapezirte zum Tbeil beitzbare
Aianlartenzimmer , der nvlhige Holzvlatz u . Keller mit

allen Bcquemlicbkeitcn ganz oder in 2 Tbeile zu vermi « .

rhen . Auf Verlangen könnte auch ein schöner Garten da¬

zu abgegeben rind bas Logis auf den 2Z . Octvber bezo¬
gen werden .

In der neuen Adleistraße Bro . 2 » . ist ein gro »

ßes tapejirtes Zimmer auf die Straße gehend auf
den 23 Oktober zu vcrmiethen , auf Berlangen kann

auch ein Bedientenzimmer und noch ein anstoßende »
Kabinet vvrnei,heraus dazu gegeben werden . Auch
ist in demselben Hause ein möblirieS Zimmer in Gar¬
ten hinaus zu vcrmielhrn und kann sogleich bezogen
werden

In der Akademiestraße Rro . 25 . ist im Hinter¬
haus im untern Stock ein Zimmer nebst Holzb . hal -

ter und Äntbeil am Waschhaus zu verleihen und

kann auf den 23 . Oktober bezogen werden .
In der Dtttlacher Tdorstraße Nro . >Y . zunächst

beim Lurlachcr - Tbcr ist auf den 23 . Oktober ein

Loa iS zu vermicthen , bestehend in 3 Zimmern , wo¬
von 2 rapezirt sind , Küche , Keller , Speicher , Holz -

remis , Schweinstakle , Dunggrube :c .



In b « Liceum « straffe Nro . 4 . sind r kleine tapezirte
Zimmer mit Be " und tSfletel täglich zu beuchen .
^ Am Eck der neuen Kronen - und Zähringcrstraße
Rro . « 9 . ist für einen ledigen Herrn ein Zimmer
mit Bett »nd Möbel zu vcrmiechcn .

In der langen Straße Nro . 92 . ist ein Laden
nebst 5 Zimmer und Küche zu vermiethen und auf
den 23 . Juli zu beziehen . Das Nähere erfährt man
bei Herrmann Haas .

In der neuen Kreuzstraße Nro . 16 . ist der gan¬
ze mittlere Stock zu vermiechen , und kann sogleich oder
auf den 23 . Dekoder bezogen werden .

Im Hause des Metzger - Meisters Christian
Drau » warth Nro . 20 . in der langen Straße
nächst dem Gasthaus zum Ritter , ist der untere
Stock samw.t Logis im Hintergebäude und sonstigen
B . quemlichkeittn zu vermiethen und auf den 23 . Juli
oder 23 . August zu beziehen .

In Nro . 177 . in der langen Straße bei Schu¬
macher Winter ist im Hintergebäude ein Logis zu ver.
miethen und auf den 23 . Juli zu beziehen .

In dem Hause Nro . y . in der Waldhornstraße
ist zu ebener Erde eine Wohnung , bestehend in 3
Zimmer , Küche , Speisekammer , Keller und sonsti¬
gen Bequemlichkeiten zu vermictben. Die Liebhaber
htezu können solch. « zu jeder Zeit einsehcn und bis
den 23 . Juli d . I . bezichcn .

In der kleinen Herrcnstraße Nro . 8 . ist für einen le¬
dige », Herrn ein angenehmes freundliches Zimmer vor -
nen heraus , mit den nolhige» Möbeln sogleich zu
vermiechen.

In der Herrenstrafie Nro . 4 . ist ein kayezirtes
Zimmer mit Möbel nebst Schlafkammer zu vermie-
then , und kan » sogleich b . z. gcn werden.

In Nro . 33 . >m innerer Zicikel ist der vbire
Stock zu verm ' cihl » , bestehend in 3 Zimmer , Kü¬
che , K - llec , Speicherkamm . r und Holzremis , an
» >ne stille Haushaltung , auf den 23 . Oktober zu
beziehen .

In r-erAmolienstraße Nro . 11 . ist im Vo - der -
Mn m m i( Stube , Kammer , Kü-
ch . , Keller , Hol -remis „nd gemeinschaftlichem Wasch¬
haus auf den 23 . Oktober zu vermielhen. Das Nä¬
here ist im Hinleebau zu ersehen .

In der Erbprinzenflraße beim Kammerlaquay« tunpf ist cm Dachloqis vermiechen , be .
Nch >nd in 3 Zimmer , Küche , Keller . Holzstall^ ind
listiger Bequemlichkeit, und kann bis den 23. Ok-
kober bezogen werden .

In der neuen Kronenstraße im Haufe Nro . 29.
auf

* tapezierte Zimmer zu vermielhen und können
i den jnIi oder October bezogen werden .

4 Houfe Nro 3 , neue Herrenstraße ist der
^ ' ^ hrnd in 1 Zimmer, 2 Kammern , 1 Küche

»u,den 23 . Grober zu vermiethen.

In der Erbprinzenstraffe Nro . 25. nahe bii der
katholischen Kirche ist brr mittlere Steck zu vcrmie-
rhcn , bestehend in 5 Zimmer n - bst Alkof , Magd¬
kammer , ftparirtcm Speicher , Küche , Keller , Holz -
siall , Waschhaus und sonstiger Bequemlichkeit und
kann bis den 23. Oktober bezogen werden .

In der Karlsstraße Nro . 6 . ist im ober» Stock
ein Logis von 7 Zimmern nebst allen Bequemlichkei¬
ten auf den 23 . October zu vermiethen.

In der neuen Krcnenstraße Nro . 4o. sind meh¬
rere Zimmer im Vorder - und Hinterhaus mit Bett
und Möbel auf den 1 . August zu vermiethen.

Bei Friederich Burkhard in der alten Kro «
nenstcaße ist im Hinterhaus bis 1 . August ein Logis
zu beziehen , bestehend in großer Stube , großer Küche
und Holzstall, entweder Monat oder Quartalw .is zur
Miekhe zu begeben .

In der Spitalstraße Nro . 35 . ist ein schönes
Zimmer für ledige Herren mit oder ohne Möbel
zu vermielhen.

In der neuen Herrenstraße Nro . 52 . ist jitt
Logis , d - m Garten ihrer Hoheit der Frau Märk -
gräsin Friedrich gegenüber , bestehend in 2 Zimmer ,
2 Alkof , Küche , Keller , Speicherkammcr , «nd einer
Holzrcmiße , auf den 23 . Juli zu vermiethen.

Beim Hofsacklcr Schnabel ist neben seinem
Eckhaus , der obere Stock zu verleihen, er besteht
in 3 Zimmern , eine große Küche , 2 Kammern ,
und sonst alle Bequemlichkeiten, und kann bis de»
23 . Oktober bezogen werden .

(r ) Mühl bürg . fLogisverleihung . 1 De»
Oberst P e t e r n e ll ist der untere Stock aus 4 bis
5 Zimm rn nebst Küche , Keller , Holzrcmiefe , und
gemeinschaftlichem Waschhaus für ti >e stille Haus¬
haltung zu vermiethen und kann auf den 23 . Ockobr ,
bezogen werden .

(3 ) K a r l s r u h e . fLogisgesuch .) Es sucht jemand
ein Quriier von 3 bis 4 Zimmer in nicht zu großer
Enif . rnung vom Großh . Kanzleigebaude. Das Nä¬
here ist zu erfragen bei Kanzleidiener Seyfried .

( r Karlsruhe . sLogisgesuch . s Eine stille
Haushaltung sucht auf den 23 . Oktober d . I . eine ■
Wohnung von 7 — 8 Zimmern , wer eine solche
ab >ugeben hak , kann das Nähere in dem Comptoir
dieser BlatteS erfahre « .

i

Bekanntmachungen .
(0 Karlsruhe . fHankfaqunq . 1 Denjenigen

der hiesigen Einwohner und den Großherzogl. Pioniers ,
die bei der letzte « Feuersbrunst den Flammen so dra» “

Schranken setzten , sagt herzlichen Dank
Stemmrrman « Schrcinermeister .



( 0 Karlsruhe . s B ' kanntmachung und

Einladung . ) Sonntag den >6 . Juli , Nachmittags

3 Uhr anfallend , wird die Unterzeichnete Gesellschaft

auf hiesigem Schießkause ein Frejschießen , mit einem

Hirsch im Laufe , abhalten , und zu weiterer Unter¬

haltung einen Pfau als Schnappscheibe geben .

Ersteres , in Loosen zu 8 Schuß , k 4 (I . 36 fr ,

Lezteres , der Schuß zu 6 kr.

Dieses beliebte , schon seit vielen Jahren nicht

mehr statt gehabte Schießen , bei einer desfalls zu

hoff . nden zahlreichen Thcilnahme an demselben Tag

zu beendigen , und daher daS Weitere vorher gehörig

grdnen zu können , ersuchen wir die fremden Herrn

Theilnehmer , ihre Anrahl Loose , welche sie zu neh¬

men wünschen , bis zum * * . Juli unter unterstehen¬

der Adresse schriftlich einzufenden .
Bemerkung .

Jeder Schütz ! ann bevor er anfangt zu schießen ,

soviel Loose nehmen als er will ; auch wird für die ,

jenigen , welche nicht selbst schießen wollen oder ver¬

hindert werden , regelmäßig geschossen .

Unsre angelegentlichste Sorge für gute Ordnung ,

so wie wir im Uebrigen auch nichts ermangeln taffen ,

dieses gesellschaftliche Vergnügen in allen Theilen

zu erhöhen , schmeichelt uns zum voraus , die Zufrie¬

denheit sämmklicher Herrn Theilnehmer zu erhalten .

Im Juni iAr6 . Die Schützen - Gesellschaft
zu Karlsruhe .

( 3 } Karlsruhe . fKapitalausleihung 1 rZoofl .

liegen gegen gerichtliche Versicherung für hiesige Stadt

zu 5 Prozent zum Ausleihen parat » wo ? sagt das

Comptoir dieses Blattes .
(r ) Karlsruhe . fKapital zu verleihen .) Für

hiesige Stadt lkegen gegen doppelte gerichtliche Ver -

flch . rung 900 fl zum Ausleihen parat . Bei wem ?

sagt das Comptoir Kiefer Blattes .

( i ) Karlsruhe . (Kapital zu verleihen .) E »

liegen * 000 1200 fl . gegen doppelte Versicherung

erster Hypothek für hiesige Stadt zum Ausleihen be¬

reit » das Nähere erfährt man tm Comptoir dieses

Blattes .
( r ) Karlsruhe . (Anzeige .) Zwar hatte ich bei

» er Eröffnung meines Kurses in der französischen

Sprache , denselben nur auf die männlich « Jugend

beschränkt » allein die wiederholten Aufforderungen er»

«nger Freunde und Bekannte » habe » mich dahi » vero

macht , wenigstens eine Stunde täglich auch dem Un¬

terrichte der weiblichen Jugend von i 4 Jahren abwärts

zu widmen » die Elter » welche Hiera» ihre Töchter

Ancheik wollen nehmen lassen » werden ersucht , bei

mir neue Herrenstraße Nr . 3 .8 . dleMeldunggefällig bald

machen zu lassen , indem dieser Unterricht unverzüglich

feinen Anfang nehmen wird . Br » dhag .

(Al Karlsruhe . (Anzeige .) Das längst als

» «rrüglich bekannte, ■von der Grvßherzvak . Sanitäts -

Commission geprüfte Stadl - und Schwefelwasser »

zu künstlichen Bädern , von einem geschickien Che¬

miker verfertigt , verkauft Unterzeichneter in Commis¬

sion zu den bekannten Preisen in großen und kleie

nen Partien , und empfiehlt sich damit bestens .
Emanuel Crecelius ,
lange Strasse Nro . 56 .

( 1 ) Kar ls r u he . . (Empfehlung .) Unterzeich¬

neter macht hiermit ergebenst bekannt , daß er sein

Logis verändert hat , und nun in der Zähringer Stra¬

ße Nro . 3t . bei Wrtzgermeistcr Artet wohnt . Er

empfiehlt sich in allen Arten Anstreicher .- Arbeit wie

auch Weißelacbeit , und verspricht gute und billige

Bedienung . Johann Zoller ,
Tünchermeister .

( r) Karlsruhe . fAnzeige . ) Ein vorzüglich

gutes und schöne « , durchaus von Mahagoni - Maftr

gearbeitete « neues Forkexiano aus Wien mit 3 Ver¬

änderungen im Pedal und statt der Küß « auf vergol¬

deten Figuren ruhend , steht um einen äußerst billi¬

gen Preis zu verkaufen im inner » Zirkel Nro . 1 ? ,

( 3 ) Karlsruhe . (Anzeige und Empfehlung .)

Einem verehrungswürdigem Publikum , inobesondeie

den Gönnern und Freunden meines verstorbenen

Manns zeige ich hiermit ergebenst an , daß ich dessen

Geschäft mit geschickten Gehülfen forrsetze , billige

und gute Arbeit liefern werde und bitte daher um

geneigte » Zuspruch Und Ucbertragung des m,in >>n

Manne geschenkten Wohlwollens auf mich und me) n « un¬

mündige Kinder . Karlsruhe den r6 . Juni , 8rb

öSchuhmachermcister P e t r y Witkwe .

( 0 Karlsruhe . (Anzeige . ) Bei Marga¬

retha Späth in der Ritterstraße Nro . 2 . ist noch

eine Parthie sehr guter Himbeersaft , so wie gedarrt ,

Hagebutten vorräthig , und wird davon billigen Prei¬

ses abgegeben .
( » > Karlruhe . ( Anzeige . ) Bei Angusta

Seem ännin Wittwe in der allen .Herrnstraße ist

feines Schwtngmehl der Achtel zu 43 kr. zu verkaufen .

( r ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) B . i Karl Diet¬

rich i » der la » g»n Straße Nro . r, . ist eine Pferd -

öhlmühle um sebr billigen Preis zu verkaufen .

( 1 ) Karlsruhe (Gesuch .) Es sucht jemand

Reisegesellschaft in das Bad P . lerSthal oder Gries¬

bach . In Nro . , 35 . lang « Straße in der zweiten

Etage , ist das Nähere zu erfragen .
'

( > ) Karlsruhe . ( Dienstgrsuch . ) Ein junger

Mensch mit guten Zeugnissen versehen , wünscht als

Kutscher oder Bedienter bei einer hiesigenHerrschast eine

Stelle zu erhallen . Das Nähere ist im Rappen

zu erfahren .

(Hicrbex eine Brpkage .)
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